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Nr. 22 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Beurlaubung. 

Ich bin während des Monats Juni beurlaubt. Mein Vertreter 
m Herr Kreisdeputierter Hiehm⸗Ließau. Schriftſtücke in dienftlichen 
Angelegenheiten bitte ich während dieſes Heitraumes nicht an mich 
perſönlich, ſondern an das Landratsamt oder den Ureisausſchuß zu 
richten, andernfalls iſt es unvermeidlich, daß bei der Erledigung un⸗ 
liebſame Verzögerungen eintreten. 

Tiegenhof, den 26. Mai 1926. 


oll, 
Landrat. 


N 


Ne. 18, 


Beurlaubung des Kreisſchulrats. 
Der Kreisſchulrat Palm in SFoppot iſt vom 4. 6. bis 5. 7. d. 
Is. beurlaubt. Seine Vertretung erfolgt durch Herren Ureisſchulrat 
Saſſe-Danzig⸗Langfuhr. Am Johannesberg 9. 
Tiegenhof, den 1. Juni 1926. 
Der Landrat. 
I 


Taubſtumme K inder. 
Die nachbenannten Gemeinden ſind noch mit dem Bericht über 
— ſchulpflichtige taubſtumme Kinder im Rückſtande. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erneut erſucht, 
zu berichten, ob ſchulpflichtige taubſtumme Uinder in der Gemeinde 
vorhanden find. Friſt: 5 Tage. 

Altendorf, Altweichſel, Barenhof, Bärwalde, Beiershorft, Blumſtein, 
Damerau, Dammfelde, Eichwalde, Einlage Fürſtenau, Fürſtenwerder, 
Grenzdorf A, Grenzdorf B, Herrenhagen, Heubuden, Jankendorf, 
Kalthof, Kaminke, Kunzendorf, Lupushorſt, Gr. Leſewitz, Ul. Leſe⸗ 
witz, Ließau, Lindenau, Mierau, Kl. Montau, Gr. Mausdorf, 
Kl. Mausdorferweide, Neudorf, Neulanghorſt, Neumünſterberg, 
Neunhuben, Neuſtädterwald, Neuteicherwalde, Neuteichsdorf, Mies 
dau, Orlofferfelde, Parſchau, Pletendorf, Pordenau, Prangenau, 
Reimerswalde, Weinland, Rückenau, Schadwalde, Schönau, Schöne- 
berg, Schönſee, Simonsdorf, Stobbendorf, Tiege, Tiegenhagen, Trag— 
heim, Tralau, Trappenfelde, Vierzehnhuben, Vogtei, Walldorf, 
Wiedau, Heyer und Adl. Renkau. 
Tiegenhof, den 1. Juni 1926. 


Der Landrat. 
Diehjeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Sum Schutze gegen die Maul- und Klauenfeuche wird auf Grund 
der SS ı8 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Keichsge⸗ 
ſetzblatt Seite 5 19) folgendes beſtimmt: 


W 2; 


1 
Nachdeln unter den Klauenviehbeſtänden 

1. des Hofbeſitzers Enß in Prangenau Abbau, 

2. des Hofbeſitzers Schülke in Neuteichsdorf, 

5. des Hofbeſitzers Schröder in Neuteicherhinterfeld, 

4. des Hofbeſitzers Benſch in Neudorf, 

5. der Jofbeſitzer Pauls und Peter Klingenberg in Krebsfelde, 

6. der ſtaatl. Weiden Wolfsdorf und Wolfszagel, : 

25 Er n Neunhufen bei Halbſtadt der Groß-Werder⸗Hommune 

iedau, 

8. des Hofbeſitzers Johann Fieguth ! in Kl. Lichtenau, 

9. des Hofbeſitzers Kröker und der Hofbeſitzerin Frau Regehr-Heubuden 

amtstierärztlich Maul⸗ und Ulauenſeuche feſtgeſtellt worden ift, wer⸗ 

den Sperrbezirke gebildet, die beſtehen aus: 

1. ſämtlichem Gelände der Gemeinde Neuteicherhinterfeld, und den 
Weiden des Gutsbeſitzers Reinhard Tornier-Trampenau, die an 
Neuteicherhinterfeld grenzen, e 

2. den Gehöften nebſt ſämtlichen Ländereien der Hofbeſitzer Schülke⸗ 
Neuteichsdorf, Sintowski und Driedger in Bröske 

3. den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Hofbeſitzer Enß, 
Penner und Jooſt in Prangenau, 


. Dorf Neudorf, den Jungfer'ſchen Neuländern und 
eiden, 


Neuteich, den 2. Juni 


1926 


5. dem geſamten Gelände der Gemeinde Urebsfelde, 

6. den ſtaatl. Weiden Wolfsdorf und Wolfszagel, 

2. dem Gelände der Gemeinde Wiedau, den verſeuchten Weiden der 
Groß-Werder-Kommune Wiedau, und dem Gelände der Gemeinde 
Halbftadt mit Ausnahme der Ausbauten der Hofbefier Loewen, 
Dyck, Thießen, Elfert und Schuh in Halbftadt, a 

8. den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Hofbeſitzer Johann 
Fieguth 1, Bernhard Klaaßen, Epp, Frau Emilie Enß und des 
Kätners Weinreich, ſämtlich aus Kl. Lichtenau 

9. den Gehöften und Ländereien des nördlichen Teiles von Heubuden 
von Hofbeſitzer Johann Kröker an bis zum Gehöft des Hofbeſitzers 
Loewen einſchl. 

Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 

des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 

Kreisblatt Nr. is für 1926) Anwendung. 


8. 5. | | 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


4. 

Sumiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 24 Abſatz ı Nr. 5 des Viehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. Juni 1909 Geichsgeſetzblatt Seite 519) mit Ge⸗ 
fängnis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 G, 
im übrigen auf Grund des § 76 Siffer 1 a. a. ©. bis zu 300 G 
oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 31. Mai 1926. 

Der Landrat. 
W 


maul⸗ und Klauenjeuche. 

Die Maul- und Klauenſeuche iſt weiterhin ausgebrochen unter 
den Bindviehbeſtänden der Hofbeſitzer Andres-Mierau, Dyck in Lupus⸗ 
horſt und des Gutsbeſitzers Flindt in Lindenau. 

Sämtliche 3 Gemeinden bilden bereits je einen Sperrbezirk. Eine 
Aenderung in dem Umfang dieſer Sperrgebiete findet nicht ſtatt. 

Tiegenhof, den 31. Mai 1926. 

Der Landrat. 
Nr. 4. — — 
Schweinepeſt. 

Die Schweinepeſt und Schweineſeuche unter dem Schweinebeſtande 
des Häſereipächters Kobel in Schönſee iſt erloſchen, 

Die angeordneten Schutzmaßregeln ſind aufgehoben. 

Tiegenhof, den 28. Mai 1926. 

f Der Landrat. 
W — k 


Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Molkereibeſitzers Albrecht in 
Le ift amtstierärztlich Schweineſeuche und Schweinepeſt feſt⸗ 
eſtellt. 
ei Tiegenhof, den 31. Mai 1926. 

Der Eandrat. 
Nr. 6. 


Pflegeſätze für Geifteskranke in pommerſchen 
Knſtalten. 


In § ı der Verordnung vom 25. 10. 1925 nebſt Abänderungen, 
betr. die vom Landarmenverband einzuziehenden Pflegeſätze, werden 
die tarifmäßigen von den Armen⸗Verbänden zu erſtattenden 
Koften in pommerſchen Anſtalten auf täglich 2,65 G feſtgeſetzt. 

Danzig, den 18. Mai 1926. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Mai 1926. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Amtsbezirk Gnojau. 


Der Amtsvorſteher Grunau in Simonsdorf iſt vom 1. 6. d. Is. 
ab auf etwa 4 Wochen verreiſt. Die Amtsvorſtehergeſchäfte führt 
während dieſer Seit der ftellvertretende Amtsvorſteher, Gutsbeſitzer 
Herbert Loewen in Simonsdorf. 


Vr. 7. 


— 


Die Herren Grtsvorſteher des Amtsbezirks Gnojau werden um 
ortsübliche Bekanntgabe erſucht. 
Tiegenhof, den 28. Mai 1926. 
or Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 8. „ 
Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juni d. 


Is, beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


f Beurlaubt 
Landjäger Meffert⸗-Neu⸗21. 6. 28. 6. | Schupofommando Neuteich. 
teich 


| von | bis | Dertreter 


Landjäger Müller-Kuns f 5. 6. 22. 6. 


Schupokommando Ließau für 
zendorf V ĩ· . 


die Ortſchaften Kunzendorf, 
Altweichſel, Adl. Kenkau, Bie⸗ 
ſterfelde, Landjäger Wolf⸗ 
Wernersdorf für Gr. Montau, 
Schupokommando Kalthof f. 
Altmünſterberg. 

SugwadtmeifterSeffzigSchd- 
neberg für die Grtſchaften 
Neukirch und Schönhorſt, 
Schupokommando Ließau für 
Palſchau, Schupokommando 


Neuteich für die Ortfchaften 
Prangenau, Pordenau, Neu— 
teicherhinterfeld. 


Landjäger Tatkowski⸗[ ı. 6. 8. 6. 


Neukirch. 


Tiegenhof, den 28. Mai 1926. 
Der Landrat. 
Nr. 9 


Hebammenbezirk neuteich. 


Anſtelle der verſtorbenen Bezirfshebamme Weshollek in Neuteich 
iſt die bisher freipraktizierende Hebamme, Schweſter Helene Krüger 
in Neuteich als zweite Bezirkshebamme für den Hebammenbezirk 
Neuteich angeſtellt worden. Zu dem Bezirk gehören die Stadt Neuteich 
und die Landgemeinden Brodſack, Neuteichsdorf, Bröske, Mierau, 
Eichwalde, Leske und Tralau. 


eee eee Streue dauernd 
w = er % 


auf meinem Lande. 


Speckmann, 
Altmünſterberg. 


Stempelkarten 


für Erwerbsloje 
hält vorrätig 
R. Pech, Neuteich. 


der Pripalweg 


von der Staatschauſſee, Brücke 
Seelake, nach Simons⸗ 
dorf wird für den öffentlichen 
Fuhrwerksverkehr 


Preisahlanl 


in 
Fahrrädern 
Dürkop, Gritzner, 
Opel, Stöwer, 
Puch, Triumph, 
Weltrad, Curſor 


und alle andern Marken liefere 
zu konkurrenzlos billig Preiſen. 
Fahrradbereifung, Ketten, 
Pedale u. alle anderen Zube⸗ 
hörteile und Reparaturen 


72 


billigt 5 
Erleichterte Zah⸗ 8 e ] » ert t 
lungsbedingungen! Der ſtellv. Amtsvorſteher. 


H. Coewen. 


. 
Jtichenkohle 
für den Schulgebrauch emp⸗ 
R. Pech. 


Auto⸗ und Fahrradhaus 
A. Lewanzik, 


Tiegenhof, am Kreishaus 
Telefon 521. 
E tßellt billaſt 


Die betreffenden Ortsbehörden werden um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe erſucht. 
Tiegenhof, den 28. Mai 1926. 
4 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
0. — 


Perſonalien. 


In der Gemeinde Ließau iſt für die Dauer der Erkrankung des 
Vollziehungsbeamten Laurin der Stellmacher Otto Wottrich zum Doll— 
ziehungsbeamten beſtellt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 26. Mai 1926. 
== Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

. 8 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Zerren 
Landjäger des Ureiſes werden erſucht feſtzuſtellen und binnen 5 
Wochen hierher mitzuteilen, ob dort ein Arbeiter Kurt Baumann 
wohnhaft iſt bezw. wohin ſich derſelbe von dort abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 28. Mai 1926. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Brückenſperre. 
Die Brücke über die Tiege im Fuge der Chauſſee Tiegenort — 
Voll⸗Licht in Station 0,6 wird vom 7. Juni d. Is. ab für die Dauer 
der Pflaſterarbeiten für den Fuhrwerksverkehr geſperrt. 
Tiegenhof, den 1. Juni 1926. 
Das Kreisbauamt. 


a 


Statiſtiſche Erhebungen. 


Den Herren Schulleitern und Lehrern überſende ich in nächſter 
Seit Karten zu ſtatiſtiſchen Erhebungen über das Auftreten des Haus- 
ſtorches in unſerer Gegend. Ich bitte dieſe Karten Ende September 
d. Is. ausgefüllt hierher zurückzureichen. 

Tiegenhof, den 51. Mai 1926. 

5 Der Kreisſchulrat. 


| Kleine Anzeigen! 


— u 


Große Wirkungen! | 
£ | 15 


Karten 


der Freien Stadt Danzig 
Maßſtab 1: 100 000 


| 


empfiehlt 


R. Pech & W. Richert, Neiteif, 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


